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KLÄNGE AUS MÄHREN

LEGENDEN

CANTUS BASEL - CHOR

DANIEL BOROVITZKY -KLAVIER

MARCO SCILIRONI -  KLAVIER

OLGA PAVLU - LEITUNG
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VORVERKAUF BEI EVENTFROG.CHABENDKASSE AB 18:30 UHR

EINTRITTSKARTEN FR. 40.- (FR.20- STUDIERENDE, KULTURLEGI, IV)

SOIRÉES MUSICALES

DREI GEMISCHTE CHÖRE

BILDER AUS OSTEN

LIEBESLIEDER-WALZER  



Clara Wieck und Robert Schumann - verbunden durch Liebe, Leidenschaft und Ehe. 
Clara - äusserst talentierte Musikerin, Konzertpianistin Komponistin, Ehefrau, Mutter 
von 8 Kindern. 
Robert - begnadeter Komponist, talentiert auch als Literat und Musikkritiker.
Als Robert im 1848 den gemischten Chorgesangverein Dresden gegründet hatte, Als Robert im 1848 den gemischten Chorgesangverein Dresden gegründet hatte, 
komponierte hierfür seine Frau Clara die von uns gesungenen Drei gemischten 
Chöre.

Robert Schumann und Johannes Brahms

Robert wie Clara sind vom Talent wie Wesen des jungen Brahms begeistert.
Robert wurde zu seinem Mentor und bezeichnete Brahms als jenen Meister, "der 
den höchsten Ausdruck der Zeit in idealer Weise auszusprechen berufen wäre“.

Johannes Brahms und Clara SchumannJohannes Brahms und Clara Schumann - verband Bewunderung, Fürsorge, musika-
lischer Austausch und Kooperation, Freundschaft, Liebe. 
Sie spielen miteinander Klavier, sie beraten einander, Brahms hilft als Robert krank 
wird, hütet die Kinder, wenn Clara auf Konzerttournee geht. Clara unterstützt 
Brahms in seiner Karriere, in praktischen wie finanziellen Dingen.
Brahms schreibt der „verehrten Frau“, der „teuersten, der innigst geliebten Freun-
din“:
„Sie müssen mir den Kopf zurechtrücken. Er ist ganz aus dem Leim gegangen.“

Johannes Brahms und Antonín Dvořák

Brahms setzte sich dafür ein, dass das staatliche Stipendium in Wien über mehrere 
Jahre an Dvořák ging.
Brahms’ Empfehlung bei seinem Verleger Fritz Simrock ermöglichte Dvořák den end-
gültigen internationalen Durchbruch. 
Die erste Veröffentlichung bei Simrock waren die in unserem Programm aufge-
führten Klänge aus Mähren.

„Schliesst, die ihr zusammengehört, den Kreis fester, dass die Wahrheit der Kunst 
immer klarer leuchte, überall Freude und Segen verbreitend.“ Robert Schumann


